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Noch deutscherer

oder: die sterbenden Hunde in Norwegen

Der französisch-deutsche Kabarettist Emmanuel Falvi, bekannt als TV-Reporter Alfons, 

hat es auf den Punkt gebracht:

Es gibt tatsächlich eine zweite Steigerung des Adjektivs deutsch: deutscher, noch 

deutscherer. 

So komisch das klingt – mit dem Adjektiv deutsch verbinden viele Menschen 

Geistesgrößen wie Hegel, Marx, Goethe, Beethoven und viele andere z.B. Erich Kästner.

Andere denken an maßlose Dummheit, Ignoranz und mörderisches Verbrechertum.

Am 10. September las ich die Nachricht von Asle Haukaas vom Veterinärinstitut in Oslo. 

Er beschrieb das Sterben vieler Hunde in Norwegen und dass man kein Antibiotikum 

hätte, um dieser Seuche Einhalt zu gebieten. Allerdings würde man mit Hochdruck 

forschen, um den oder die Erreger zu identifizieren.

Sofort gab ihm Kenntnis von dem Erfolg der Anwendung von Chlordioxid als Infusion oder 

orale Verabreichung und bot auch an, die wissenschaftlichen Hintergründe vor Ort zu 

erläutern.

Er bedankte sich in einer Rückmail und gab an, die Angelegenheit in einem Gremium 

besprechen zu wollen. Er wolle ich wieder melden.

Inzwischen erreichten mich Anrufe aus Norwegen mit der Bitte mitzuteilen, wie Chlordioxid

herzustellen und anzuwenden sei. Eine Norwegerin kam nach Hamburg und holte sich die 

Informationen und die Chemie persönlich ab. 

Das Ergebnis: Mehrere Hunde, die tödlich erkrankt waren, konnten mit Hilfe beherzter 

Tierärzte in Norwegen per Chlordioxid-Infusion in das Leben zurückgeholt werden.

Und Asle Haukaas vom Veterinärinstitut in Oslo? Der meldete sich nicht mehr. 

Wie ist das zu bewerten? Ist es eine besonders üble Form der Ignoranz oder eine 

maßlose Dummheit, die in den obersten Etagen der Veterinärverwaltung Norwegens ihr 
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Unwesen treibt? Lassen Leute wie Asle Haukaas tödlich erkrankte Hunde lieber sterben 

als sich mit dieser neuen Form der antibiotischen Therapie zu beschäftigen? Finden sie es

besser, sich mit wissenschaftlichen Forschungen zu brüsten als den schwer erkrankten 

Wesen das Leben zu erhalten?

In Deutschland schwebt so ein Ungeist bereits sei Jahren durch die Behörden, die mit 

allen erdenklich fiesen Methoden verhindern wollen, dass Chlordioxid als sicherstes 

Heilmittel bei Infektionen zur Anwendung kommt.

Asle Haukaas und Co. toppen die das? Dann sind sie nicht deutscher sondern noch 

deutscherer.

In Norwegen sterben die Hunde weiter und 33.000 Menschen sterben jährlich in der EU an

multiresistenten Erregern.

Beste Grüße von Hamburg nach Oslo und auch nach Brüssel !
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